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IM
PULS

Liebe Gemeinde,

wenn Sie in diesem Jahr in Ihre 
Kirche kommen, wird Sie dieses 
Gemälde an der Kirchenwand 
begrüßen. Es ist unser Bild zur 
Jahreslosung, gestaltet von der 
14-jährigen Jule Höppner aus 
Cashagen.

„Prüfet alles und behaltet das 
Gute!“ ruft es uns zu; ein Bibelwort 
aus dem 1. Thessalonicherbrief 
des Apostels Paulus. Es scheint 
ja eigentlich eine Selbstverständ-
lichkeit zu sein, dass wir immer 
das Gute behalten. Aber ist es das 
wirklich?

Leben wir nicht viel öfter nach dem 
Motto „Prüfet alles und meckert 
über das Schlechte!“? Sind es nicht 
vielmehr die negativen Dinge, die 
hängen bleiben? Wovon erzäh-
len wir, wenn wir nach unseren 
Arbeitskollegen gefragt werden? 
Wenn wir über den letzten Tatort 
reden? Wenn wir eine Rezension 
auf Google hinterlassen?

Die interessante Beobachtung ist 
ja: Die Dinge, mit denen wir uns 
beschäftigen- die prägen uns! Sie 
modellieren unsere Seele. 

PRÜFET ALLES UND BEHALTET DAS GUTE

Ich kann nach einer langen 
Bahnfahrt all meinen Mitmenschen 
lauthals verkünden, dass es jetzt 
aber auch wirklich das letzte Mal 
war, dass ich Bahn gefahren bin, 
weil die aber auch wirklich gar 
nichts mehr auf die Reihe kriegen 
und ich auch dieses Mal wieder 
eine Stunde zu spät am Ziel war. 
Ich kann aber auch allen erzählen, 
dass ich im Zug ein anregendes 
Gespräch mit einem Studenten 
hatte, dass sich sofort einige Leute 
gefunden haben, um einer Dame 
im Rollstuhl auf dem Bahnsteig zu 
helfen, und dass es schön war, aus 
dem Fenster schon das erste zarte 
Grün in der Natur zu entdecken. 

Beide Erzählweisen mögen sach-
lich korrekt sein. Aber die eine wird 
uns bitter machen, miesepetrig 
und auf Dauer einsam. Die andere 
öffnet Herzen und führt uns und 
Andere in die Dankbarkeit.

Ein römischer Kaiser hat gesagt: 
„Auf die Dauer nimmt die Seele die 
Farbe der Gedanken an.“ Deshalb 
kommen Sie dieses Jahr beson-
ders oft in unsere Kirche! Lassen 
Sie sich die Jahreslosung ins Herz 
schreiben. Prüfen Sie alles! Aber 
behalten Sie das Gute in Erinne-
rung und im Herzen!

Ich wünsche Ihnen                                     
eine gesegnete                                 
Frühlingszeit.

Ihr Pastor                                                             



ABKÜNDIGUNGEN 
FREUD UND LEID
(bis Redaktionsschluss)

Trauerfeiern und Beisetzungen:

Rüdiger Klutt  Lübeck
Wilhelm Hinkelmann Malkendorf
Detlev Klüver  Obernwohlde
Rolf Behrens  Malkendorf
Uta Zade  Scharbeutz
Udo Bohlmann  Dissau
Horst Sterly  Lübeck
Werner Meyer  Arfrade
Gerhard Robin  Cashagen

Gottesdienst anlässlich der 
Goldenen Hochzeit

Iris und Heino Ehrtmann 
aus Dakendorf

Im Januar hatten wir die Pfarrstelle 
in unserer Region (50% Gnissau und 
50% Ahrensbök) bereits ausgeschrie-
ben – Leider ohne Erfolg. 

Die Pfarrstelle wird nun noch einmal 
neu ausgeschrieben und wir hoffen, 
dann vielleicht doch bald wieder voll 
besetzt zu sein in der Region. 

Solange die Stelle nicht besetzt ist, 
wird unser Pastor Florian Gottschalk 
noch mit einer 25% Stelle in Ahrens-
bök aushelfen und dort vor allem 
Trauerfeiern übernehmen.

Liebe Gemeinde,
Ende Januar habe ich erfolgreich 
meine 1 ½ jährige Ausbildung zur 
C- Kirchenmusikerin für Popularmusik 
abgeschlossen! 

Ich habe mich in dieser Zeit intensiv 
mit den Themen Chor- und Bandlei-
tung, Gemeindegesang, Klavier und 
Gitarre, Songarrangement, Gehörbil-
dung und (Kirchen-) Musikgeschichte 
beschäftigt. 

Ich habe vieles gelernt, das ich u. a. in 
meinem ehrenamtlichen Engagement 
für unsere Kirchengemeinde einsetzen 
kann, z.B. für unsere Kirchenband, die 
jeden ersten Sonntag des Monats im 
Gottesdienst spielt. Außerdem leite 
ich mittlerweile einen kleinen Chor in 
unserer Nachbargemeinde Pronstorf 

ERFOLGREICHER ABSCHLUSS
und begleite als Sängerin regelmäßig 
Trauerfeiern. 

Vielen Dank, dass Sie mich darin 
unterstützt haben! Ich freue mich 
auf weitere musikalische Projekte in 
Curau!
  Wiebke Gottschalk

AUENREGION
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Christa Lüthje

Am 1. Januar hatte unsere Christa Lüthje 
ihr 20. jähriges Dienstjubiläum in unserer 
Gemeinde. Viele Menschen sind am 12. 
Januar zum Gottesdienst gekommen, um ihr 
zu gratulieren und ihr für ihren treuen und 
wertvollen Dienst als Sekretärin zu danken. 

Nachdem ihr zunächst die Worte fehlten, hat 
sie sich intensiv bei allen 
Beteiligten bedankt für die wertschätzenden 
Worte, aber auch für die gute Zusammenar-
beit. Nach dem Klönkaffee gab es noch ein 
Gruppenfoto vor der Kirche.

AUS DEM
 GEM

EINDELEBEN

DIENSTJUBILÄEN
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AUS DEM
 GEM

EINDELEBEN
DIENSTJUBILÄEN

Florian Gottschalk

Am 2. Februar hatte unser Pastor 
Florian Gottschalk sein 10. Dienstjubi-
läum in unserer Gemeinde. 

Auch hier war die Kirche gut gefüllt 
und sowohl Pastor Volker Prahl aus 
Gnissau, als auch Rolf Petersen 
sprachen ihre Glückwünsche und 
Grußworte aus. 

Pastor Gottschalk zeigte in diesem 
Zusammenhang Bilder von seinem 
Begrüßungsgottesdienst.

Wie so oft an solchen markanten 
Daten, blickt man zurück und fragt 
sich: Wo ist die Zeit geblieben? 
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Seit fast sechs Jahren leitet 
Silvia Röthig aus Arfrade unseren 
Besuchskreis. 
Ehrenamtliche besuchen die Besucher 
unsere Seniorinnen und Senioren zu 
ihren hohen Geburtstagen, bringen ein 
kleines Geschenk und etwas Zeit mit, 
sowie das Angebot, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 

Dieser Dienst in unserer Gemeinde hat 
schon zu vielen schönen und wohltu-
enden Begegnungen geführt.

NEUE BESUCHER

Regina Helle (Böbs)
Anja Grube (Arfrade)
Katharina Kuch (Dunkelsdorf)
Jennifer Rapelius (Dunkelsdorf)
Christoph Rapelius (Dunkelsdorf)
Werner Rettig (Obernwohlde)
Silke Brandt (Böbs)
Marlies Dreger (Arfrade)
Antonia Horn (Böbs)
Gabriele Koch (Krumbeck)
Stephanie Niessen (Arfrade)

Leider war die Gruppe von Ehrenamt-
lichen in den vergangenen Jahren so 
sehr geschrumpft, dass sie fast ein-
gestellt worden wäre. Umso schöner, 
dass nun elf neue Besucherinnen und 
Besucher gefunden wurden, die am 9. 
Februar eingesegnet werden konnten

Wir danken ihnen für ihren Einsatz 
und wünschen ihnen ganz viel Freude 
und vor allem Gottes Segen für ihre 
Begegnungen!
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Wir sind Kathrin Trozki (28) und Katha-
rina Kuch (32) und leben mit unseren 
jeweiligen Partnern und gleichaltrigen 
Söhnen in Dunkelsdorf.
Ich, Katharina, komme zwar ursprüng-
lich aus dem Süden und studierte 
dort Germanistik; allerdings lebe ich 
seit nunmehr drei Jahren hier und bin 
staatlich anerkannte Erzieherin.
Es war schnell klar, dass ich mich in 
der Gemeinde engagieren möchte.
Bereits als Kind ging ich in die Kinder-
kirche und später in die Jungschar.
In der Kirche wird man immer unter-
stützt und findet Hilfe, es ist eine tolle 
Gemeinschaft, man kann, wie in Gott, 
halt finden.

Es ist mir und auch Kathrin wichtig, 
unseren Söhnen den christlichen 
Glauben mitzugeben und sie in diesem 
Sinne zu erziehen. Mein Sohn ist 
auch bereits in der Curauer Kirche 
getauft worden. Für uns ist der Glaube 
wichtig, da er so immer einen Orien-
tierungspunkt hat und weiß, da ist 
jemand, der einen immer beschützt 
und umgibt.

Ich bin Kathrin und wohne mit meinem 
Partner erst seit letztem Jahr in Dun-
keldorf. Vorher wohnte ich in Zarpen, 
dort spiele ich auch immer noch 
leidenschaftlich gerne Fußball.
Ich bin staatlich anerkannte sozial-
pädagogische Assistentin und war bis 
zu meiner Elternzeit in einer Krippe 
mit Kindern im Alter von 1-3 Jahren 
beschäftigt.
Bereits mit 16 absolvierte ich ein 
freiwilliges soziales Jahr in einer evan-
gelischen Kita und dort nahmen wir 
regelmäßig am Kirchenchor mit den 
Kindern teil, was mich total begeistert 
hat. Einmal kam ein Junge zu mir und 
sagte „Aber Gott ist doch immer da, in 
meinem Herzen“
Das hat mich so sehr berührt, so dass 
für mich auch klar war, mich irgend-
wann in der Kirche zu engagieren. 
Glaube bedeutet für mich auch Sicher-
heit, zu wissen, da ist jemand, der 
auf einen schaut und mich und meine 
Familie schützt.

Uns war schnell klar, dass wir gemein-
sam etwas ins Leben rufen wollen 
und was passte da besser als eine 
Krabbelgruppe?
So langsam haben wir uns in der 
Krabbelgruppe eingefunden und wir 
freuen uns darüber, immer neue Leute 
kennenzulernen und auszutauschen. 
Die Kleinen freuen sich auch immer.

GEMEINDE STELLT SICH VOR
W
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BILD: FREEPIK

Was verbirgt sich hinter diesen 
Worten? Der Flyer und die Einla-
dung von Florian Gottschalk weck-
ten meine Neugier und ich meldete 
mich über das Büro an.

Von September bis November 
trafen wir uns an acht Abenden im 
Gemeindehaus. Gemeinsam mit 
16 Personen haben wir uns auf 
den Weg gemacht Gott, Jesus,                     
Glauben und Christ sein zu begeg-
nen. Die Reise beginnt.  

Jeder von uns brachte seine 
eigene Geschichte und Gedanken 
mit.

Wir begannen den jeweiligen 
Abend mit einem gemeinsamen 
Essen. Florian Gottschalk hielt 

„SPUR 8“ - GLAUBENSKURS

PowerPoint unterstütze Kurzvor-
träge zu den jeweiligen Themen:

Im Anschluss an die Vorträge 
teilten wir uns in zwei Kleingruppen 
auf und vertieften unsere Gedan-
ken, Fragen und Bedürfnisse.

Es war oft sehr emotional und 
persönlich und wurde sehr schön 
vom Spur 8 Team moderiert. Ein 
herzliches Dankeschön! Der zweite 
Impulsvortag vertiefte das Thema 
des Abends. Im gemeinsamen 
Gebet beendeten wir den Tag.

Für mich war diese Reise eine 
große Bereicherung in meinem 
Leben, eingefahrene Strukturen zu 
durchbrechen, neue, andere Per-
spektiven zu entwickeln und auch 
kritisch zu hinterfragen. Besonders 
prägend ist für mich der dritte 
Abend geblieben.

„Glaube - wie ich trotz Hindernisse 
weiterkomme“ Es sind viele große 
und kleine Dinge im Leben, die 
manchen Zweifel an der Existenz 

Gott - wie diese Reise mein Bild verändern kann

Sinn - wie ich ihm auf die Spur komme

Glaube - wie ich trotz Hindernisse weiterkomme

Sünde - was es damit auf sich hat

Jesus - wo sich Himmel und Erde berühren

Christ werden - wie Gott mit mir anfängt

Christ bleiben - wie Gottes Geist uns trägt
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EINLADUNG

BILD: FREEPIK

Aus dem achtwöchigen Glaubens-
kurs „Spur 8“ im Herbst, entstand der 
Wunsch der Teilnehmer, sich auch 
weiterhin in netter Atmosphäre zum 
Austausch und zur Gemeinschaft 
treffen.
So wurde die Idee einer „Jungschar 
für Erwachsene“ geboren. Denn unter 
dem Titel „Jungschar“ treffen sich in 
unserer Gemeinde bereits junge Men-
schen zwischen 8 und 12 Jahren, um 
sich gemeinsam spielerisch mit dem 
Glauben auseinanderzusetzen und 
eine gute Zeit zusammen zu haben.

So wollen wir nun auch für Erwach-
sene eine gemütliche Runde für 
Frauen und Männer jeden Alters 

NEU! „JUNGSCHAR FÜR ERWACHSENE“

Gottes bieten. Warum gibt es 
Kriege, Naturkatastrophen, Unfälle, 
Krankheit und Ungerechtigkeit? 
Warum kommt einem manchmal 
alles sinnlos vor?

Verletzungen, körperliche und 
seelische, können heilen. Wir 
Menschen müssen diese Heilung 
zulassen können. Wir sind nicht 
alleine. Gott geht mit uns den 
Weg, er stärkt uns in schweren 
Zeiten, er begleitet uns und lenkt 
unseren Weg.Mit viel Freude, aber 
auch ein wenig Traurigkeit, war 
schon schnell der achte Abend da.           
In einem gemeinsamen Gottes-
dienst feierten wir den Abschluss. 
Den Abend ließen wir mit schönen 
Gesprächen und leckerem Essen 
ausklingen.

Gebet - Gemeinschaft - Gottes 
Wort - Gutes tun 

Die christliche Gemeinschaft unter 
den Teilnehmern weckte schnell 
den Wunsch auf weitere Treffen 
und zusammen Zeit zu verbringen. 
So treffen wir uns seit Januar zwei 
mal im Monat um gemeinsam zu 
beten, singen, spielen, lachen, 
trauern, sprechen und freuen uns 
auf weitere schöne Momente.

Julia Janota

anbieten, in der wir gemeinsam 
Beten, Essen, Plaudern, Singen, 
Spiele spielen, Basteln, Ausflüge 
machen, Ideen entwickeln, und 
einfach Gemeinschaft genießen.

Wir treffen uns jeden 2. und 4. 
Dienstag im Monat um 19:00 Uhr 
in Curau im Gemeindehaus.

Haben Sie auch Lust mal herein-
zuschnuppern?  Wir freuen uns 
auf Sie!
Melden Sie sich gerne im 
Kirchenbüro oder direkt bei 
Küsterin Wiebke Gottschalk unter 
wiebke-gottschalk@gmx.de
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PARTNERSCHAFT

In unserer Partnergemeinde Kidope in 
Tansania geht es voran. Mit unserer 
Unterstützung können nun 5 junge 
Menschen die Highschool besuchen, 
was bei uns mit dem Abitur gleich-
zusetzen ist, oder sogar schon eine 
Berufsausbildung genießen.

Auch konnten in den Schulen dringend 
benötigte Materialien ausgegeben 
werden: Kleidung und Schreibhefte 
für die Kinder und Kopierpapier für die 
Lehrer. Dank der neuen Kopierstation 
ist es jetzt möglich, in Kidope selber 
Kopien anzufertigen. Für uns scheinen 
all diese Dinge selbstverständlich zu 
sein, aber in Kidope ist es ein großes 
Fest, wenn sie die lang ersehnten 
Materialen bekommen und so man-
ches Kind fühlt sich wie ein neuer 
Mensch, wenn es eine neue Schu-
luniform anziehen darf. Sie wissen 
die Unterstützung aus Curau sehr zu 
schätzen.

NEUES AUS DER TANSANIA-PARTNERSCHAFT

Gemeindebrief Curau  März  I  April I  Mai 2025



PARTNERGEM
EINDE

Feierlich haben unsere Partner im 
neuen Jahr ihre neue Kirche einge-
weiht. Sie ist wesentlich größer und 
stabiler als die alte. 
Nach unserem Verständnis wäre sie 
noch lange nicht fertig – mit einem 
blanken Estrichboden und unver-
putzten Betonsteinen. Auch sind die 
Fenster noch nicht mehr, als Ausspa-
rungen in den Wänden. Aber für die 
Menschen in Kidope ist das schon 
ausreichend, um schon jetzt die Got-
tesdienste voller Stolz und Dankbarkeit 
in ihrem neuen Gotteshaus zu feiern. 

Eine der ältesten Damen in Kidope 
erzählt voller Rührung, dass es ihr 
großer Wunsch war, die Einweihung 
der Kirche noch mitzuerleben.
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GOTTESDIENSTTERM
INE

MÄRZ 2024

APRIL 2025
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GOTTESDIENSTTERM
INE

MAI 2025

OSTERN IN CURAU UND DAKENDORF

Am Ostersonntag, 20. April, feiern wir um 10:00 Uhr einen fröhlichen, bunten 
Gottesdienst in unserer Kirche. Wir werden die Auferstehung feiern.

Am Ostermontag, 21. April, feiern wir Gottesdienst in Dakendorf im Dorfgemein-
schaftshaus „Dörpshus“um 10:00 Uhr. (Hingstbarg 11) Musikalisch wird uns 
der Posaunenchor zur Seite stehen. Im Anschluss gibt es noch ein geselliges 
Beisammensein und auch etwas für das leibliche Wohl.BI
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UNSERE GRUPPEN

KINDER

Krabbelgruppe (0 - 3 Jahre)
Jeden Freitag von 09:30-11:00 Uhr 
Ansprechpartnerinnen: 
Katharina Kuch: 0176-43684523
Kathrin Trozki: 0176-22 62 56 45

AktivKids Curau (5-8 Jahre)
Jeden Donnerstag 15:00 - 16:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

Jungschar (8-12 Jahre)
Jeden Mittwoch 16:00 - 17:30 Uhr
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

JUGENDLICHE

Jugendgruppe (ab 12 Jahre)
Jeden Donnerstag 18:30 - 20:30 Uhr
in der Jugend-Etage des Gemeindehauses
Ansprechpartnerin: Martina Brockmann 
Tel: 0176 - 82486146 oder 04505 - 5590968
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

ERWACHSENE

Hauskreis
14-tägig Mittwochs 19:00 Uhr in Arfrade
Ansprechpartner: Stefan Böge
Tel: 01525 - 3174890
E-Mail: stefan.boege@gmx.de

Kreativ-Kreis
Monatlich Sonntags 11:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Marlis Klahn
Tel: 0451 - 4098162

Seniorengruppe
Jeden 3. Freitag im Monat
15.30 – 17.30 Uhr im Gemeindesaal
Ansprechpartnerin: Sandra Cruse 
(0151 - 59 85 56 16)

MUSIK

Chorgemeinschaft „Jubilate“
1. und 3. Montag im Monat 
20:00 - 22:00 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Iris Ehrtmann
Telefon: 04505 - 305

Posaunenchor
Ansprechpartner: Heinrich Voß
Telefon: 0451 - 491258

Trommel- und Klanggruppe 
„Feinklang“
Treffen nach Absprache in Ahrensbök
Ansprechpartnerin: Astrid Horns
Tel: 0178/93 16 811 (nachmittags)

DIENSTGRUPPEN

Besuchskreis
Jeweils der 1. Dienstag im Quartal
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Tel: 04506 -1370

Kirchenband
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Telefon: 0152-02819716 
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

Kirchengemeinderat
i.d.R. jeden 3. Dienstag des Monats, 
19 :00 Uhr im Gemeindehaus
Die Sitzungen des KiGR sind öffentlich.

Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.
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Die meisten Gruppen finden im Gemeindehaus Curauer Dorfstr. 6, 23617 Stockelsdorf statt.
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BILD: FREEPIK

KONFIRMATION 2025

Liebe Kirchengemeinde,
ausgeruht und motiviert hat für uns 
das Neue Jahr 2025 begonnen! Und 
Ruhe war nach einem ereignisreichen 
Jahr 2024 auch notwendig! 

AUS UNSERER KITA

Ein kleiner Rückblick

Ab August 2024, also zu Beginn des 
neuen KiTa-Jahres, sind wir mit einem 
vollständigen Team gestartet, sodass 
Zeit und Raum für viele Aktivitäten 
gewesen ist. Unter anderem haben 
wir in Eigeninitiative unsere Gruppen-
räume renoviert. Das hat nicht nur viel 
Spaß gemacht, sondern besonders die 
Kinder gefreut. Alles erstrahlt nun in 
einem neuen Glanz – heller, freundli-
cher, einfach einladend! 

Auch unser Konzept für unsere Vor-
schulkinder haben wir überarbeitet. 
22 Vorschulkinder, unsere ABC-
Sterne, genießen einmal in der Woche 
die volle Aufmerksamkeit in den 
Räumlichkeiten des Gemeindehauses. 

Auf dem Plan standen z.B. das Thema 
„Biber“, ein Besuch auf dem Bungs-
berg, Brandschutzerziehung und ein 
Theaterbesuch. 
Ein besonderes Highlight war der 
Erste-Hilfe-Kurs, der von einem Ret-
tungssanitäter des DRKs durchgeführt 
worden ist. An diesem Tag haben die 
Kinder einen guten Überblick erhalten, 
wie jeder/jede im Notfall im Rahmen 
seiner/ihrer Möglichkeiten Hilfe leisten 
kann. 

Auch in den einzelnen Gruppen 
wurden unterschiedlichste Projekte 
angeboten. So hat die Igelgruppe 
unter der Leitung von Antonia Hoff-
mann und Frauke Staaß einen herrli-
chen Ausflug zum Bauernhof Rath in 
Zarpen unternommen. Süße Kälber 
und der Umgang mit Rindern standen 
an diesem Tag im Mittelpunkt. 

Die Käfergruppe hat sich gemeinsam 
mit Frauke Bruhn im ersten Halbjahr 
des KiTa-Jahres mit den verschie-
denen Obst- und Gemüsesorten 
beschäftigt. Fleißig wurde gebastelt, 
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KITA

geschmeckt und gesungen. Personell 
betreut Frauke Bruhn die Gruppe über-
wiegend, da ein Mitarbeiter die KiTa 
verlassen hat. 

Außerdem gab es noch andere 
Veränderungen. Ich habe meine Lei-
tungstätigkeit ausgeweitet und betreue 
nun auch die KiTa „Villa Kunterbunt“ 
in Gleschendorf. Das bedeutet, dass 
ich an zwei Tagen in der Woche nicht 
in der KiTa in Curau anwesend bin. 
Auch Frau Hoffmann hat ihre Tätigkeit 
erweitert und ist nun stellvertretende 
KiTa-Leitung in Curau.

In gewohnt ruhiger und liebevoller 
Weise haben sich Nicole Puck und 
Jenny Helbricht um die Glühwürmchen 
gekümmert. Bei den Kleinsten ging 
es auch um ganz Kleine, nämlich 
Insekten. Im Fokus standen dabei 
Spinnen und Bienen. Viele lehrreiche 
Spiele haben den Kindern viel Freude 
bereitet. Im Herbst wurden dann Later-
nenlieder gesungen und ein Eichhörn-
chen ist mit in die Gruppe eingezogen, 
welches von den Glühwürmchen 
umsorgt wurde. 

Die Hasengruppe hat sich mit dem 
Thema „Gemeinschaftsgefühl“ 
beschäftigt. Unter dem Motto „Wir sind 
die Hasen“ wurde sich mit sich selbst 
und der Gruppe auseinandergesetzt. 
Angeleitet wurden dieses von Stepha-
nie Nagel und Finja Frank. 

Auch für die Eltern gab es einige 
Angebote. So wurde unter ande-
rem ein informierender Elternabend 
durchgeführt, der gleichzeitig zum Aus-
tausch untereinander einlud. Zudem 
wurde auch gemeinsam gebastelt. 
An diesem Abend entstanden lustige, 
schöne und bunte Laternen, die dann 
gerne zum Laternelaufen in Ober-
wohlde genutzt wurden. 

Zum Erntedankfest besuchten wir 
mit zwei prall gefüllten Bollerwagen 
mit Lebensmittelspenden und allen 
Kindern Pastor Florians Andacht in 
der Kirche. Wie jedes Jahr wurde die 
Spenden nach dem Erntedankgot-
tesdienst an die Tafel in Ahrensbök 
gegeben. Danke an alle Spender! 

Gemeindebrief Curau  März  I  April I  Mai 2025



Miriam Staack

KITA

Zum Schluss noch ein kleiner 
Ausblick

Endlich ist unser Außengelände um 
ein Spielgerät reicher! Unsere Vier-
erschaukel ist in Betrieb und wurde 
mit großer Freude von den Kindern 
angenommen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei 
unserem großzügigen Spender! 

Nach einem gelungenen Besuch im 
letzten Jahr fahren wir auch in diesem 
wieder auf den Bungsberg. Thema-
tisch geht es in der ganzen KiTa weiter 
mit unseren heimischen Vögeln. 
Amsel, Drossel, Fink und Star werden 
dabei ganz genau unter die Lupe 
genommen. 

Als Elternangebot gibt es einen spe-
ziellen Kurs zum Thema „Erste Hilfe 
am Kind“, bei dem man das Wissen zu 
alltäglichen Verletzungen auffrischen 
kann. 

Herzliche Grüße
Miriam Staack 
und das KiTa-Team 
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KINDER UND JUGENDARBEIT

Kaum sind wir ins neue Jahr gestartet, 
haben wir uns für ein ganzes Wochen-
ende vom 17.-19.01.2025 in der 
Kirchengemeinde Curau getroffen und 
sind in die Teamer Card Ausbildung 
gestartet. 

Mit einem großartigen Team aus 
11 erfahrenen Teamern waren wir 
insgesamt 25 (!!!) Jugendliche, die 
Lust hatten dabei zu sein und ein tolles 
Wochenende mit uns zu verbringen. 
Dabei ging es um Themen wie 
Feedback, Jugendschutz, Reflexion, 
Vorbild sein und Gruppen anzuleiten 
und natürlich mit ganz viel Spaß dabei 
zu sein.  

An zwei Jugendtreff-Tagen hatten 
dann die Teilnehmer noch Praxispro-
jekte zu absolvieren, um das Gelernte 
in die Tat umzusetzen. Alle Projekte 
wurden von den Jugendlichen selb-
ständig ausgesucht und durchgeführt. 
Es gab einen toll durchorganisierten 
Spieleabend im Ahrensböker Jugend-
treff und eine Woche später in Curau 
einen Quiz-Abend! 

Am 02.02. um 10:00 Uhr Uhr feier-
ten wir dann in der Curauer Kirche 
gemeinsam mit Familien und 
Freunden einen Gottesdienst und 
überreichten den 14 Neuen die 
Urkunden und die Teamer Cards. 

Herzlichen Glückwunsch an alle neuen 
Teamer, wir freuen uns riesig, dass ihr 
Lust habt in unseren Gemeinden die 
Jugendarbeit mitzugestalten.

Tina und Meike

TEAMERCARD - AUSBILDUNG
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EINLADUNG

FAMILIEN MITMACHGOTTESDIENST
Am Sonntag, 30. März um 10:00 Uhr 
geht es um einen Schatz. – Um einen 
Schatz, der im Acker versteckt ist und 
um einen, der in uns selber versteckt 
ist. Es geht um die Taufe und um die 
Freundschaft mit Gott.

In diesem Gottesdienst wollen wir Alt 
und Jung an ihre Taufe erinnern und 
unseren Kindern im Alter zwischen 
4 und 8 Jahren eine eigene Bibel 
schenken. 

Wenn auch Ihr Kind getauft und in 
diesem Alter ist, und noch keine Bibel 
geschenkt bekommen hat, dann 
melden Sie sich bitte im Kirchenbüro 
unter E-Mail: kg-curau@kk-oh.de 
oder Tel.: 04505-328, damit wir auch 
Ihr Kind beschenken können!

HAUS- UND HOFTAGE

Am Karsamstag, 19. April wollen wir 
unsere Kirche und Außenanlagen 
„osterfein“ bekommen. Es gibt aller-
hand zu tun, drinnen und draußen. 

Alle Helferinnen und Helfer treffen sich 
um 9:00 Uhr im Gemeindehaus, wo 
sie sich dann auf kleine Arbeitstrupps 
aufteilen. Am besten Arbeitskleidung 
für drinnen und draußen mitbringen, 
sowie Arbeitshandschuhe! 

TEAMERCARD - AUSBILDUNG
Nach den ersten Handgriffen wird es 
ein rustikales Frühstück geben. 

Über eine Anmeldung würden wir uns 
freuen unter Tel.: 04505-328 oder 
E-Mail: kg-curau@kk-oh.de. 

Jede und jeder ist willkommen! 
Um 12 :00 Uhr soll Feierabend sein.
Selbiges gilt auch für Samstag, den 
10. Mai! Auch den Termin bitte schon 
einmal fett in den Kalender eintragen! 

Wir freuen uns über viele fleißige 
Hände und ein fröhliches Miteinander. 

Am 19. April und 
am 10. Mai 2025
jeweils ab 12:00 Uhr 
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KONFIRMATION 2025

Seit dem Spätsommer 2023 ist unsere 
Konfirmandengruppe gemeinsam auf 
dem Weg. 
Sie haben sich an vielen Konfi-
Nachmittagen auf die Suche nach 
Gott gemacht und werden im März 
noch eine Konfi-Freizeit miteinander 
verbringen. 
Danach sind unsere zehn Hauptkonfis 
soweit, dass sie in ihrem Konfirma-
tionsgottesdienst ihren christlichen 
Glauben bekennen wollen. 

Pastor Gottschalk, Martina Brockmann 
und die Teamern und Teamerinnen 
freuen sich, dieses freudige Ereignis 
mit den Konfis und ihren Familien in 
der Kirche zu feiern.

Konfirmations-Gottesdienst 
am Sonntag, 11. Mai 2025 

um 10:00 Uhr  
in der Curauer Kirche

Henrike Ehlers  Dakendorf
Katharina Ehlers  Dakendorf
Gleb Golubenko  Curau
Arian Horn  Böbs
Mette Kröger  Curau
Benjamin Stein  Obernwohlde
Henri Wald  Curau
Carl Weist  Stockelsdorf
Greta Wehde  Dissau
Max Zschäpe  Dunkelsdorf
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Auch in diesem Jahr beginnt ein neuer 
Konfirmanden-Jahrgang. Die Konfir-
mation wird voraussichtlich am zweiten 
Maiwochenende 2027 in einem großen 
Gottesdienst stattfinden. Bis dahin gibt 
es spannende Konfirmanden-Treffen.

KONFIRMATION 2025 KONFIRMANDEN-ANMELDUNG 2025-2027

Die Gruppe wird sich alle 2 Wochen, 
immer donnerstags von 16:30 Uhr bis 
18:30 Uhr treffen.

Eine zentrale Info- und Anmelde-
Veranstaltung wird am Donnerstag, 
den 22. Mai um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus stattfinden.
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Die Jugendlichen (bei Anmeldung ab 
12 Jahre alt) werden sich in dieser 
Zeit auf die Suche machen nach Gott, 
nach Jesus und letztendlich nach sich 
selbst. „Gibt es Gott wirklich und wenn 
ja, was hat er mit mir zu tun?“ 

Es geht nicht um pure Wissens-
aufnahme, sondern darum, dass 
die Jugendlichen erfahren, was es 
bedeutet, als Christ zu leben. Die 
Taufe ist bei der Anmeldung keine 
Voraussetzung. 

Schön wäre es, wenn Konfis und 
Eltern gemeinsam anwesend sein 
könnten, da die Jugendlichen sich 
selber entscheiden sollen, aber die 
Eltern ebenso unterschreiben müssen. 

Bitte bringen Sie die Geburts- und 
ggf. Taufurkunde mit. Hinweis: Bei 
geteiltem Sorgerecht benötigen wir 
eine schriftliche Einverständniserklä-
rung beider Sorgeberechtigten zur 
Anmeldung. 
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EINLADUNG

SOMMER-FERIENFREIZEIT 
Liebe Jugendliche,
wir freuen uns, euch zu unserer dies-
jährigen Sommerfreizeit nach Däne-
mark einzuladen! 

Vom 16. bis 22. August begeben wir 
uns gemeinsam auf ein spannendes 
Abenteuer. Das Motto der Freizeit 
lautet „Gestrandet“ und verspricht jede 
Menge Spaß, Abenteuer und neue 
Freundschaften.

Teilnehmen können alle Jugendlichen 
im Alter von 11 bis ca. 16 Jahren.
Euch erwarten spannende Tage am 
Strand, kreative Workshops, Team-
spiele und vieles mehr.

Meldet euch schnell an und seid dabei! 
Wir freuen uns auf eine unvergessliche 
Zeit mit euch!

Wir möchten alle ermutigen, an 
unserer Sommerfreizeit teilzunehmen. 
Sprecht uns bitte an, falls finanzielle 
Unterstützung benötigt wird. Dies ist 
ganz unkompliziert möglich.

Das Anmeldeformular findet ihr unter 
www.kirche-curau.de /kinder-jugend/
sommerfreizeit

Euer Freizeit-Team, Alina, Gleb, Jule, 
Justin, Lara, Lea, Leona, Meike, Noah, 
Ove, Svea undTina
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SOMMER-FERIENFREIZEIT 
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EINLADUNG

SENIORENTREFFEN MIT BINGO UND GRILLEN

Die Senioren sind ein Schatz für jede 
Gemeinde, auch bei uns in Curau ist 
das so! Das Engagement und die Fülle 
der Erfahrungen und Geschichten, die 
sie mitbringen, sind nicht nur ein Zei-
chen von purer Lebensfreude, sondern 
auch ein wertvoller Beitrag zu einer 
lebendigen und bunten Gemeinschaft. 

Und so war es auch am 04.12.2024, 
als die Senioren zusammen mit Pastor 
Gottschalk und den Kindern der Jung-
schar einen wunderschönen Advents-
Nachmittag bei köstlichen Torten und 
Kuchen erleben durften. Vielen Dank 
noch einmal an die fleißigen Bäcker!

Es wurden Geschichten vorgele-
sen, beim Bingo wurden richtig tolle 
Gewinne erspielt und es wurde gesun-
gen und viel gelacht! 

Vielen Dank auch an das Team der 
Jungschar für die Unterstützung!
Jeden dritten Freitag im Monat ist das 
Gemeindehaus in Curau ein Ort der 
Begegnungen, Unterstützung und 
Freude für uns – ein Ort, an dem die 
Senioren sich aufgehoben und gehört 
fühlen dürfen und aktiv am Gemeinde-
leben teilnehmen! 

Gemeindebrief Curau  März  I  April I  Mai 2025



EINLADUNG
SENIORENTREFFEN MIT BINGO UND GRILLEN

Sandra Cruse
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Folgende Termine sind geplant:

21.03. Kaffee und Bingo
25.04. Grillfest (hier bitten wir um Anmeldung  
 bis zum 20.04. im Kirchenbüro oder  
 bei Sandra Cruse (abends unter   
 04506 – 188 223, vielen Dank)
16.05. Kaffee und Bingo

Wir kommen immer ab 15.30 Uhr für 
ca. 2 Stunden zusammen und spielen 
Bingo, lesen etwas vor, erzählen uns 
etwas und beten – und das alles mit 
einer reich gedeckten Kaffeetafel, 
bestehend aus Kuchen, Keksen, 
Knabbereien, Obst und anderen Lek-
kereien – jeder bringt etwas mit!

Wir laden auch Sie ein, bei den kom-
menden Aktivitäten dabei zu sein und 
sich in unserer Gemeinde einzubrin-
gen. Denn jede und jeder einzelne 
trägt dazu bei, unsere Gemeinschaft 
zu einem Ort der Freude und des 
Zusammenhalts zu machen.

REGIONALER SENIORENAUSFLUG

Bitte schon jetzt vormerken!
Der nächste regionale Seniorenausflug 
findet am 20. Mai 2025 statt.

Es wird ein Halbtagsausflug sein. Wir 
werden also um 13.00 Uhr starten und 
gegen 18.00 Uhr wieder zurück sein.

Die Anmeldungen mit dem detaillierten 
Programm für diesen Ausflug wird es 
nach Ostern in den Gemeindebüros 
und bei den Seniorentreffen in den 
Kirchengemeinden geben.

Wir freuen uns, wenn Sie wieder oder 
auch zum ersten Mal mit uns auf 
„Reisen“ gehen.

Pastor Volker Prahl
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AUSSCHREIBUNG LANDVERPACHTUNG

Die Kirchengemeinde Curau bietet 
zum 01.10.2025 ihre landwirtschaftli-
chen Flächen zur Verpachtung an.

Die Pachtdauer beträgt 9 Jahre
Der Pächter muss Mitglied der 
Kirchengemeinde Curau sein.

Betriebe mit arbeitsintensiven Kulturen 
(z.B. Gemüsebau), Veredelungsbe-
triebe  sowie Haupterwerbslandwirte, 
die auf Zupachtung von Flächen ange-
wiesen sind, können bei der Vergabe 
bevorzugt berücksichtigt werden.

Die Bewirtschaftung der Flächen im 
Rahmen einer guten fachlichen Praxis
(Fruchtwechsel) wird vorausgesetzt.

Im Übrigen gilt das Höchstgebot.
Es handelt sich um unten aufgeführte  
Flächen

Sofern gewünscht, erteilt der 
Vorsitzende des Pachtausschusses 
Rolf Petersen (Tel. 0171-2153707) 
oder das Kirchenbüro (Tel. 04505-328) 
weitere Auskunft. 

Angebote sind bis zum 30.04.2025 
um 18.00 Uhr im verschlossenen 
Umschlag im Kirchenbüro abzugeben. 

Die Öffnung der Umschläge erfolgt 
öffentlich am 30.4.2025 um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus.
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KONTAKTE

PASTOR & 
VORS. KIRCHENGEMEINDERAT
Florian Gottschalk 
Telefon: 04505 - 328 
E-Mail: florian.gottschalk@kk-oh.de

JUGENDMITARBEITERIN
Martina Brockmann 
Tel. 0176 - 82486146 
oder 04505 - 5590968  
E-Mail: martina.brockmann@kk-oh.de

KIRCHENBÜRO
Kirchenbüro:       
Christa Lüthje
Di. und Fr. 8:00 – 12:00 Uhr
Tel. 04505 - 328
E-Mail: kg-curau@kk-oh.de

KIRCHENGEMEINDERAT
Rolf Petersen - stellv. Vorsitzender
Telefon: 0171 - 2157307

FRIEDHOF UND HAUSMEISTER
Hauke Kahl
Telefon: 04505 - 5707285

BANKVERBINDUNG
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sparkasse Holstein
IBAN: DE62 2135 2240 0042 0006 20
BIC: NOLADE21HOL

HOMEPAGE
www.kirche-curau.de

KINDERGARTEN
Telefon: 04505 - 449 
(Mo und Do 11:00 - 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung)
E-Mail: kita.curau@kk-oh.de

Haupthaus Dakendorfer Weg: 
Telefon: 04505 - 449
Hasengruppe im Gemeindehaus: 
Telefon: 04505 - 594018

KÜSTERIN
Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

KIRCHENMUSIKER DER 
AUENREGION
Achim Kleinlein
Telefon: 0173 - 6696502
Email: achim.kleinlein@kk-oh.de

MUSIKTEAM
Ansprechpartnerin: Wiebke Gottschalk
Tel: 0152 – 02819716
E-Mail: wiebke-gottschalk@gmx.de

BESUCHSKREIS
Ansprechpartnerin: Silvia Röthig 
Telefon: 04506 - 1370

Impressum, Hrsg.+V.i.S.d.P.: 

Herausgeber:      Ev.- Luth. Kirchengemeinde Curau 
Anschrift: Curauer Dorfstrasse 6, 23617 Stockelsdorf 
Redaktion:  Florian Gottschalk (Inhalt), Nicole Böge (Layout) 
Bilder:   Privat, freepik, unsplash
Titelbild:  N.Schwarz@Gemeindebriefdruckerei
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AUSSCHREIBUNG LANDVERPACHTUNG
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AUF DEM WEG...

...zu einem neuen Gesangbuch

500 Jahre Gesangbuch – was für eine 
beeindruckende Geschichte! Im Jahr 
1524 erschien als erstes gedrucktes 
Gesangbuch das „Achtliederbuch“ in 
Nürnberg. Es enthält vier Lieder von 
Martin Luther, drei von Paul Speratus 
und einen anonymen Text, davon 
sind heute noch in unserem aktuellen 
Gesangbuch Luthers Lieder „Nun 
freut euch, lieben Christen g’mein“, 
„Ach Gott, vom Himmel sieh darein“, 
„Aus tiefer Not schrei ich zu dir“ und 
Speratus‘ „Es ist das Heil uns kommen 
her“ präsent.

Singen war und ist ein Grundbedürfnis 
des Menschen! Und als das Lesen und 
Schreiben noch nicht so verbreitet war, 
halfen Töne, den Inhalt zu vermitteln 
und leichter zu behalten. Wir wissen 
heute, dass demente Menschen 
oftmals Lieder singen können, auch 
wenn vieles andere nicht mehr möglich 
ist.

Die Kirche war und ist eine singende 
und musizierende Kirche, so dass über 
die Jahrhunderte hinweg immer wieder 
neue Gesangbücher entstanden sind, 
die der jeweiligen Zeit gemäß waren 
und mit jeder neuen Auflage auch 
immer umfangreicher wurden.

1993 wurde unser aktuelles Gesang-
buch (EG) mit 535 Liedern im 
Stammteil eingeführt, nun ist es schon 
mehr als 30 Jahre alt und die Zeit 
ist reif für eine neue Ausgabe. Seit 
2020/2021 arbeitet eine Gruppe von 
ca. 80 Vertretern aller Landeskirchen 
an diesem Projekt. 

Vieles wurde in den vergangenen 
Jahren erarbeitet, gesichtet, beschlos-
sen, verworfen, berechnet und aus-
geschrieben… Nun wird es langsam 
konkreter: Ein Buch mit ca. 500 
Liedern soll entstehen, dazu eine digi-
tale Datenbank mit ca. 2.000 Liedern. 
Ein gewaltiger Bestand – wir hoffen, 
dass er finanzierbar ist, da gerade bei 
neuen Liedern hohe Rechtekosten 
anfallen. 

Ein Probelauf in den Gemeinden ist für 
2025/2026 geplant, das Erscheinen 
des neuen Gesangbuchs für den 
1. Advent 2028. Bis dahin bleibt noch 
viel zu tun, aber auch Interessantes zu 
entdecken! Unter www.ekd.de finden 
Sie immer wieder Neuigkeiten zum 
neuen Gesangbuch.

Achim Kleinlein


